
 
__________________________________________________________________________________________ 
 

 - 1 -   

Rue de la Dent-Blanche 20 
1950 Sitten 
Tel. : 027 / 603 67 00 
Fax : 027 / 603 67 24 
E-mail : nicole.bayard@rsv-gnw.ch 
www.rsv-gnw.ch 

 
Medienmitteilung 
 

Neuorganisation der Pflege im Spitalzentrum Oberwallis 
 
Sitten/Brig/Visp, 19. Dezember 2006 - Die Generaldirektion des Gesundheitsnetzes hat 
die Pflege im Spitalzentrum Oberwallis neu organisiert. Der bisherige Leiter des 
Pflegedienstes nimmt innerhalb des GNW eine neue Herausforderung an. Die neue 
Pflegeorganisation gliedert sich in drei Bereichsleitungen. 
 
Der Verwaltungsrat des GNW hiess die neue Pflegeorganisation des Spitalzentrums 
Oberwallis in seiner Sitzung vom 18. Dezember 2006 gut. 
 
Peter Urben orientiert sich neu 
Der bisherige Direktor der pflegerischen Dienste, Peter Urben, nimmt eine neue 
Herausforderung an. Ab dem 1. Februar 2007 unterstützt er die Generaldirektion als „Leiter 
Risk- und Projektmanagment GNW“, mit Arbeitsort in Sitten. Wir danken Herrn Peter Urben 
für seine 15-jährige Tätigkeit im Dienste der Pflege, zunächst im Spital Visp, später im SZO. 
Er hat die Pflege wesentlich geprägt und sich für einen hohen Stellenwert der Pflege im Spital 
stark gemacht. Die Stelle der Pflegedirektion des SZO wird im Januar 2007 intern und extern 
ausgeschrieben.  
 
Drei Bereichsleitungen in der Pflege 
Neben den wichtigen spezifischen Tätigkeiten wie Anästhesie, Notfallstation, Intensivpflege 
und medizinisch-technische bzw. -therapeutischen Bereichen gliedert sich die Pflege in drei 
Bereichsleitungen. Für den Bereich Psychiatrie ist Frau Käthi Aerni Schmid, Mitglied der 
Geschäftsleitung des SZO, verantwortlich. Sie ist zugleich Stellvertreterin des 
Pflegedirektoriums. 
 
Patrizia Pfammatter neue Bereichleiterin Medizin / Geriatrie 
Als neue Bereichleiterin für die Innere Medizin, Geriatrie (inkl. Onkologie, Dialyse, 
Medizinische Diagnostik, Ernährungs- und Diabetesberatung) konnte die Direktion Frau 
Patrizia Pfammatter gewinnen. Sie war bisher als Leiterin des Alters- und Pflegeheimes in 
Naters tätig. Die diplomierte Pflegefachperson verfügt über eine 21-jährige Berufserfahrung 
und hat die Weiterbildungen als Stations- und Heimleiterin absolviert; sie war bereits in den 
Jahren 1985 bis 1998 im Spital tätig. Wir heissen Frau Pfammatter bei uns herzlich 
willkommen und wünschen ihr viel Erfolg für die neue Tätigkeit.  
 
Bereichsleitung Chirurgie / Mutter-Kind neu ausgeschrieben 
Die Bereichsleiterin Chirurgie / Mutter-Kind, Frau Karin Kreuzer, hat sich entschieden, das 
SZO zu verlassen, um eine neue berufliche Herausforderung als Leiterin des Pflegedienstes 
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des Alters- und Pflegeheimes in Naters anzunehmen. Wir danken Frau Kreuzer für ihre 
Initiative, mit welcher sie die Bereiche Chirurgie und Mutter/Kind aufgebaut und geführt hat. 
Wir wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. Die neue Bereichsleitung, verantwortlich für die 
Chirurgie, die Wochen- und Tagesklinik, die Mutter-Kind-Abteilung, die Operationssäle und 
Sterilisation, wird zurzeit intern und extern ausgeschrieben. 
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Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an : 
 
Herrn Dietmar Michlig, Generaldirektor GNW, unter 027 / 603 67 00. 
 
Das Gesundheitsnetz Wallis (GNW) – das Spital Wallis – besteht aus den Institutionen Spital 
Brig, Spital Visp, Hôpital de Sierre, Clinique Ste-Claire (Siders), Walliser Zentrum für 
Pneumologie (CVP, Montana), Hôpital de Sion, Hôpital de Martigny, Clinique St-Amé (St-
Maurice) und Institut Psychiatrique du Valais Romand (IPVR). Das Ergebnis des Walliser 
Teils des Hôpital du Chablais (Aigle, Monthey) fliesst in die Rechnung des GNW ein. Seit dem 
1. Januar 2004 ist das GNW für den Vollzug der kantonalen Spitalplanung verantwortlich 
und leitet die öffentlichen und als gemeinnützig anerkannten Spitäler und medizinisch-
technischen Institute des Kantons Wallis (ICHV, Consilia AG). In den drei Spitalzentren 
Oberwallis, Mittelwallis und Chablais arbeiten rund 4’350 Personen (inkl. Walliser Teil des 
Hôpital du Chablais). 
 
 
 


